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FREUEN SIE SICH AUF …

U N S E R  O B W A L D E N , 
U N S E R E  G E H E I M T I P P S

Obwalden. Auf der Karte ein weisser Fleck 
im Zentrum eines Landes, das reich ist an 
weit bekannteren touristischen Schätzen. Nur 
wer näher hinschaut, stellt fest: Hier gibt es 
für mich persönlich noch viel zu entdecken.

Zusammen mit meinen Kolleginnen und 
Kollegen gebe ich auf den folgenden Seiten 
die Orte und Attraktionen preis, die uns 
selbst immer wieder aufs Neue berühren und 
erfreuen. Erfahren Sie, wo wir zur Ruhe 
kommen. Wo wir uns besonders frei und 
uneingeengt fühlen. Wohin wir gerne zurück­
kehren, um Geschichten aus längst ver­
gangener Zeit aufleben zu lassen. Wo wir uns 
gelegentlich in den Mittelpunkt stellen. Wo 
wir den grossen Fragen des Lebens nachgehen. 

Wo wir Pfauenaugen und Schwalbenschwän­
zen begegnen. Welchen Stellenwert Wasser 
im Sarneraatal hat, wo wir feiern und auch, 
wo wir uns immer mal wieder vergewissern, 
dass wir tatsächlich an einem der schönsten 
Flecken der Welt leben.

Sicher ist da auch mindestens eine Idee 
dabei, die Obwalden für Sie zu einem 
individuellen Geheimtipp macht. Wir freuen 
uns, Sie bei uns willkommen zu heissen.

Stellvertretend für die Obwaldner  
Gastgeberinnen und Gastgeber

Daniel Scardino
Geschäftsführer Obwalden Tourismus

D I E  G R Ö S S T E

M O O R L A N D S C H A F T 
D E R  S C H W E I Z

D E N  S C H W E I Z E R
N A T I O N A L H E I L I G E N

N I K L A U S  V O N  F L Ü E

D E N  M I T T E L P U N K T

D E R  S C H W E I Z
1 1 5

S C H M E T T E R L I N G S - 
A R T E N

D A S  H O C H P L A T E A U

M E L C H S E E - 
F R U T T

D I E  S T E I L S T E

Z A H N R A D B A H N 
D E R  W E LT
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UNSERE AUSFLUGSZIELE

L A N G I S  G L A U B E N B E R G
DIE GRÖSSTE MOORLANDSCHAFT  

DER SCHWEIZ
 

Das Langis ist unser Ruhepol. In der fleckig 
bewaldeten Moorlandschaft mit ihren hierzulande 

selten gewordenen Moorbiotopen finden wir unsere 
Auszeit in einem Mosaik aus Flach- und Hochmooren, 

Bergföhrenwald, Zwergsträuchern, Alpweiden und 
Wildbächen. Was uns Menschen zum Erholungsraum 
wird, ist einer Vielfalt von Tieren Lebensraum, so dem 

stark gefährdeten Auerwild, also den bunten und 
hübsch gezeichneten Auer-, Birk- und Haselhühnern.

SOMMER

Endlose Wandermöglichkeiten, 
der Themenweg «Moor­
bäerpfad», Feuerstellen, ein­
drückliche Aussichtspunkte, 
vielfältige Fauna und Flora. 
Kulinarisch versorgen uns das 
Bergrestaurant Schwendi-
Kaltbad, das Berghotel Langis 
und das Passhöchi-Beizli.

UNSERE TOP 3

Familien

T H E M E N W E G
M O O R B Ä E R P F A D

Wanderung

R I C K H U B E L  –
F Ü R S T E I N

Geheimtipp

S E W E N S E E L I

WINTER

Langlauf (sanft kupiertes Gelände, 
das längste zusammenhängende 
Loipennetz der Zentralschweiz), 
Winterwandern, Schneeschuh-
Ausflüge. Familien-Skilift und 
Sportgeschäft (Mietmaterial) direkt 
neben dem Parkplatz. Im Winter 
empfangen uns das Bergrestaurant 
Schwendi-Kaltbad, die Blockhittä, 
das Passhöchi-Beizli und das 
Berghotel Langis.

UNSERE TOP 3

Schneeschuhtour

J Ä N Z I  T R A I L
Langlauf

K L A S S I K - L O I P E
F R Ö S C H E N S E E L I

Abenteuer

G E F Ü H R T E  S C H N E E S C H U H -
T O U R  B E I  V O L L M O N D

Jetzt entdecken:



– 05 –

LANGIS

SARNEN
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MELCHSEE-
FRUTT 

KERNS
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M E L C H S E E - F R U T T
UNSER HOCHPLATEAU

 
Auf dem Hochplateau mit seinen prominenten Seen 
sind wir von Berggipfeln umgeben, ohne eingeengt 

zu sein. Hier heben wir den Blick und merken, 
dass uns die Gondel innert kürzester Zeit nicht nur 

auf knapp 2000 m ü. M. gebracht hat, sondern in einen 
vielfältigen und unvergleichbaren alpinen Erlebnisraum. 

UNSERE AUSFLUGSZIELE

SOMMER

Wandertouren für jeden An­
spruch, Mountainbiken, 
Panoramafahrt mit dem Frutt-
Zug, Bartgeier-Beobachtung 
in freier Wildbahn, Lernpfad 
«Fruttli-Weg», Spielplatz 
«Uf dr Wildi», Fischen in einem 
der drei tiefblauen Bergseen, 
Klettern an der Boni-Felswand 
oder im Seilpark, Trailrunning 
auf einem der Viktor Röthlin 
Trails.

UNSERE TOP 3

Kinderparadies

F R U T T L I - W E G
Wanderung

4 - S E E N - W A N D E R U N G
Abenteuer

D I S C O W E R  S E I L P A R K

WINTER

36 schneesichere Pistenkilo­
meter, Fruttli-Land für erste 
Gleitversuche, Fruttpark, genuss­
volles Winterwandern und 
Schneeschuhlaufen, 15 km Lang­
laufloipen, 8 km Schlittelweg, 
Eisfischen.

UNSERE TOP 3

Fun

L Ä N G S T E R  B E L E U C H T E T E R
N A C H T S C H L I T T E L W E G

D E R  S C H W E I Z
Geheimtipp

E I S F I S C H E N
Freestyle

F R U T T P A R K . C H

Jetzt entdecken:
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UNSERE AUSFLUGSZIELE

UNSERE TOP 3

Tierwelt

S T E I N B O C K S A F A R I
Rund um den Pilatus

« G O L D E N E
R U N D F A H R T »

Indoor-Abenteuer

D R A G O N  W O R L D

Jetzt entdecken:

P I L AT U S
DIE STEILSTE ZAHNRADBAHN  

DER WELT
 

Wir mögen Geschichten und kommen darum immer 
wieder gern zurück auf den sagen-, erlebnis- 

und aussichtsreichen Drachenberg Pilatus. Seit 1889 
von Alpnachstad aus über die kühne Zahnradstrecke 
erschlossen, begeistern uns heute die Inszenierungen 

rund um die Drachen, die alten Erzählungen nach 
einst in diesen kahlen Klüften gehaust haben sollen, 

genauso wie die blühenden Alpenwiesen, klaren 
Bergbäche und faszinierenden Felsformationen oder 

der grandiose Rund- und Fernblick. 

« 4 8  %  S T E I G U N G ,
1 0 0  %  E R L E B N I S »

Der 2132 m ü. M. hohe Drachen­
berg ist zu jeder Jahreszeit ein 
Erlebnis. Im Sommer zählen 
zahlreiche Naturerlebnisse zu 
den Attraktionen; anspruchs­
volle oder genussorientierte 
Wandertouren etwa. Im Winter, 
das interessiert Schlitten- 
und Schneeschuh-Fans, ist der 
Berg von Kriens aus erreichbar.

SOMMER UND WINTER



PILATUS

ALPNACH



ÄLGGIALP

SACHSELN
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UNSERE AUSFLUGSZIELE

Ä L G G I A L P
MITTELPUNKT DER SCHWEIZ

 
Als Obwaldnerinnen und Obwaldner nehmen wir uns 
nicht wichtiger als andere. Und doch stehen wir im 
Mittelpunkt der Schweiz — ab und zu mindestens.  

Denn fernab von Lärm und Alltag, auf der idyllischen 
Älggialp, liegt hier bei uns der geografische 

Mittelpunkt unseres Landes. 

« K O M M ,  S T E L L  D I C H
I N  D E N  M I T T E L P U N K T »

SOMMER

UNSERE TOP 3

Themenweg

S T E I N M A N D L I P F A D
Adrenalinkick

E U R O P A L E I T E R
Geheimtipp

S E E F E L D S E E

Jetzt entdecken:Eine Triangulationspyramide, 
umgeben von einer hüfthohen 
Steinmauer in Landesform, 
markiert auf der 1650 m ü. M. 
gelegenen Älggialp den 
geografischen Mittelpunkt 
der Schweiz, den man am 
besten spazierend, wandernd 
oder kletternd erlebt.
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UNSERE AUSFLUGSZIELE

F L Ü E L I - R A N F T
WIRKUNGSSTÄTTE NIKLAUS VON FLÜE  

UND DOROTHEE WYSS
 

Den grossen Fragen des Lebens sinnen wir gerne in 
und um Flüeli-Ranft nach. Das Dörfchen Flüeli-Ranft 
liegt prachtvoll eingebettet in der Hügellandschaft; 

der Ranft, die Hangterrasse im Melchaa-Tobel, 
ist die einstige Wirkungsstätte des heiligen 

Niklaus von Flüe (1417–1487). Hier liess er sich 1468 
als Einsiedler nieder und wirkte fortan unter dem 

bescheidenen Namen Bruder Klaus als Ratgeber, Mitt­
ler und Friedensstifter.

« E I N E  O A S E  D E S  F R I E D E N S
 U N D  I N N E H A L T E N S »

SOMMER UND WINTER

UNSERE TOP 3

Abenteuer

R Ä T S E L E R L E B N I S
« M I S S I O N  K L A U S »

Historie

W O H N -  U N D  G E B U R T S -
H A U S  N I K L A U S  V O N  F L Ü E

Architektur

J U G E N D S T I L- H O T E L
P A X M O N T A N A

Jetzt entdecken:Niklaus von Flües Geburtshaus 
sowie das Wohnhaus, in dem 
er mit seiner Frau Dorothee 
Wyss und seiner Familie vor 
seinem Rückzug gelebt hat, 
sind öffentliche Begegnungs­
stätten und Zeugen der 
spätmittelalterlichen Wohn­
kultur. In Sachseln ist 
den beiden Persönlichkeiten 
das Museum Bruder Klaus 
gewidmet.



  FLÜELI-
RANFT

SACHSELN



MELCHSEE-
FRUTT 

KERNS
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UNSERE AUSFLUGSZIELE

SANFTER TOURISMUS,  
SCHMETTERLINGE INBEGRIFFEN

 
Die zarte Magie der Schmetterlinge erleben wir direkt 

vor unserer Haustür. Oberhalb des traditionellen 
Bergdorfs Lungern, mit Blick auf den smaragdgrünen 
Lungerersee, berühren nicht weniger als 115 tagaktive 
Grossschmetterlinge unsere romantischen Gefühle. 
Während Individualistinnen und Individualisten vom 

Bärghuis Schönbüel schwärmen, sind Familien 
und Gruppen im Turrenhuis bestens aufgehoben.

L U N G E R N - T U R R E N - S C H Ö N B Ü E L

SOMMER

Wandern und spazieren mit 
Aussicht auf imposantes Berg­
panorama. Grosser Spielplatz 
«Turren Dörfli», grosszügig 
eingerichteter Grillplatz 
«Turrengrat», welcher hinder­
nisfrei zu erreichen ist; 
Schmetterlingspfad, im Hoch­
sommer auch geführte 
Wanderungen.

UNSERE TOP 3

Kinderparadies

S P I E L P L A T Z
T U R R E N  D Ö R F L I

Familien

G R I L L P L A T Z  T U R R E N G R A T
Geheimtipp

T U R R E N - Z M O R G Ä

WINTER

Gut präparierte Winterwander­
wege, markierte Schneeschuh-
Trails. Turren ist auch Ausgangs­
punkt für attraktive Skitouren; 
der Aufstieg lässt sich gut 
mit einer Rast im Bärghuis 
Schönbüel kombinieren.

UNSERE TOP 3

Wanderung

W I N T E R W A N D E R W E G
B R E I T E N F E L D

Schneeschuh-Erlebnis

R U N D T O U R 
T U R R E N - S C H Ö N B Ü E L

Geheimtipp

P A N O R A M A  B Ä R G H U I S
S C H Ö N B Ü E L

Jetzt entdecken:



TURREN

LUNGERN



MÖRLIALP
GISWIL
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M Ö R L I A L P
PANORAMABLICK INS SARNERAATAL

 
Manchmal wollen wir uns einfach vergewissern,  

dass wir tatsächlich an einem der schönsten Flecken 
der Welt leben. Dann machen wir uns auf zur  

Mörlialp. Hoch über dem Sarnersee verinnerlichen wir 
hier die Aussicht auf die Bergwelt und auf unsere 

Heimat, das Sarneraatal. 

UNSERE AUSFLUGSZIELE



Jetzt entdecken:

SOMMER

Wandernd den imposanten 
Giswilerstock umrunden und dabei 
das Bärgmandli kennenlernen. 
Auf der Rundtour Haldimattstock an 
verschiedenen Alpen und Flach­
mooren vorbeiziehen und die 
abwechslungsreiche Innerschweizer 
Kulturlandschaft erleben.

 
UNSERE TOP 3

Themenweg

B Ä R G M A N D L I P F A D
Aussichtspunkt

S O N N E N A U F G A N G
G I S W I L E R S T O C K

Kulinarik-Geheimtipp

H I N D E R S I M A G R O N E N
F L U O N A L P

WINTER

14 Pistenkilometer für Anfänger 
und Könnerinnen, ein ideales Ski­
gebiet für Familien und Gruppen. 
Nachtskifahren und -schlitteln mit 
Aussicht auf das Lichtermeer im 
Sarneraatal. Snowbiking, Winter­
wandern, Schneeschuhlaufen.

 
UNSERE TOP 3

Fun

S N O W B I K E
Abenteuer

N A C H T S K I F A H R E N
U N D  - S C H L I T T E L N
Kinderparadies

Z I N S L I L A N D
M Ö R L I A L P
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WASSERWELT

R U N D  U M S  W A S S E R

Die Kraft des Wassers … Als Berglerinnen und 
Bergler ist sie uns bestens vertraut, hat 
sie doch unserer Heimat die Form gegeben, 
die wir heute kennen. Blicken wir zurück, 
erfahren wir, dass einst Gletscher weite Teile 
des Sarneraatals bedeckt haben, der Alpna­
cher Arm des Vierwaldstättersees später 
einmal bis Giswil reichte, irgendwann dann, 
immer noch lange vor unserer Zeit, das 
vorrückende Gross Schlieren-Delta aber den 
Sarnersee vom Vierwaldstättersee 
abgedämmt hat.

Heute nutzen wir und unsere Gäste das 
Wasser oft zum Vergnügen. Klare Bergseen 
spiegeln mit Sonnenbrillen um die Wette, 
Bächlein stauen ist trotz elektronischer 
Gadgets bis heute eines der frohesten Kinder­
vergnügen; Wasserfälle locken Mutige 
und Unerschrockene, Wellnessanlagen Ge­
mütliche und Gesundheitsbewusste; über die 
Talseen gleiten Motorboote, Kanus und 
Stand-up-Boards und Steh- wie Fliessgewässer 
laden zum Fischen, Baden, Verweilen und 
Menschsein ein.

« T I E F B L A U E  B E R G S E E N ,
W U N D E R B A R  R U H I G E  S E E U F E R »

Jetzt entdecken:
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EVENTS UND BRAUCHTUM

« U R C H I G  U N D 
C H L I  W I L D »

B R A U C H T U M ,  F E S T E  U N D 
V E R A N S TA LT U N G E N

Feste feiern wir, wie sie fallen — und nach­
dem wir sie auf die Beine gestellt haben. 
Viele Obwaldnerinnen und Obwaldner 
engagieren sich in der Organisation von 
Anlässen unterschiedlichster Prägung. 
Traditionen leben fort, neue Ideen werden 
umgesetzt, mitunter auch verrückte, und 
Sport verleidet uns nie. Viele unserer Ver­
anstaltungen prägen den Lauf des Jahres; 
den Start macht dabei das Fasnachtstreiben 
zu Jahresbeginn, an Pfingsten rollen Old­
timer durchs Tal, beim Seenachtsfest in 
Lungern wird der Hochsommerhimmel von 
Feuerwerk erhellt. Der Herbst bringt uns die 
jahrhundertealte Älplerchilbi, unser grosses 
Volksfest, und die eindrücklichen Alpab­
züge, bevor um den 6. Dezember, ebenfalls 
einer langen Tradition folgend, dann 
gefeiert wird, wie St. Nikolaus Einzug hält.

Gäste und Besucherinnen und Besucher 
sind dabei immer herzlich willkommen; 
Feste leben ja immer auch von den 
Menschen, die sie feiern.

Aktuelle Daten und weitere tolle 
Obwaldner Events  

finden Sie hier.
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GASTFREUNDSCHAFT

M E H R  A L S 
F E R I E N

Endlich Ferien, Wochenende, ein paar Tage 
frei. Diese wertvolle Zeit will gut genutzt 
sein; Sie wollen sich erholen, etwas erleben 
und vielleicht auch mal wieder den an­
strengenden Alltag mit seinen unpersönlichen 
Begegnungen, seinen ritualisierten 
Verhaltensmustern hinter sich lassen.

Für Ersteres sorgt unsere Natur, manchmal 
unterstützt von der Infrastruktur. Letzteres 
liegt an uns, Ihren Gastgeberinnen und 
Gastgebern. In unseren Hotels, auf den 

Campingplätzen, in Ferienwohnungen, 
Hütten oder Jurten, in Cafés, Restaurants 
oder Bergbeizen, bei den Bergbahnen 
oder in Spiel-, Sport- und Abenteuerstätten 
wird Ihr Besuch zu mehr, viel mehr als 
einer oberflächlichen Transaktion oder einer 
floskelhaften Interaktion. Wir sparen nicht 
mit individuellen Geheimtipps oder persön­
lichem Rat, wir hören Ihnen zu — wir sind für 
Sie da.

Herzlich willkommen bei uns!

« B E I  U N S  S T E H E N  S I E
I M  M I T T E L P U N K T . »

Alle Details und  
weitere Informationen:

Übernachtungen

Gastronomie

Charakteristisch vielfältig 
Brennen Sie für Menschen, 
Erlebnisse und Kurioses? 
Die Mischung also, die Ferien
unvergesslich macht? Wir 
meinen, in Obwalden ist sie 
besonders bunt. Zweimal 
im Jahr stellen wir uns darum 
der Qual der Wahl, um Ihnen 
in unserer kostenlosen Gäste­
zeitung die einheimischen 
Charaktere und ihre Geschich­
ten vorzustellen, die Sie 
kennen sollten.
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Ein erster Vorzug, den Ferien und Freizeitaktivitäten 
in Obwalden bieten, ist die kurze Anreise. Unser 
Halbkanton hat das Privileg, den Mittelpunkt der 
Schweiz zu umschliessen, also im Zentrum des 

Landes zu liegen. Für Sie, unsere Gäste, reduziert 
das Reisezeiten oft enorm.

Die Reise mit der Bahn — auf den letzten Kilometern 
mit der Zentralbahn — ist einfach, bequem und um­

weltfreundlich. Postautos und Bergbahnen garantieren 
Anschluss an Dörfer, Gipfel und Ferienfreude. 

Schiffe legen pünktlich zu Abenteuerfahrten ab, und 
auch dem Individualverkehr — vom Trekkingvelo 

bis zum Camper — zeigen die Wegweiser die Richtung 
zu den Geheimtipps unserer Heimat.

ANREISE

M A X I M A L 
Z E N T R A L

ab Luzern ca. 20 Min.

ab Interlaken 
ca. 1 Std. 30 Min.

OBWALDEN

ab Zürich ca. 1 Std. 15 Min.

ab Lugano 
ca. 2 Std. 20 Min.ab Lausanne 

ca. 2 Std. 45 Min.

ab Biel ca. 1 Std. 45 Min.

ab Bern  
ca. 1 Std. 30 Min.

ANREISE MIT DEM ÖV

ab Basel  
ca. 1 Std. 30 Min.



Obwalden Tourismus 
Bahnhofplatz 1, 6060 Sarnen
Tel. +41 (0)41 666 50 40 
info@obwalden-tourismus.ch  
dergeheimtipp.ch

FOLGEN SIE UNS AUF SOCIAL MEDIA @obwaldentourismus Obwalden Obwalden Tourismus


